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Bezugskündigungen ſind nur bis zum 290

Fernſprecher hauszentrale Sammel
Draht FAuſchrift Saalezeitung Halleſaale Bank Rechnung

Erfüllungsort und Gerichtsſtand Halle an
eines jeden Monats zum Schluß des laufenden Monats zulöäſſig

Verzögerungstaktik der Ruſſen
Das Londoner Fibkommen ein ſchwerer Stein des FKnſtoßes Kleinkrieg in den Kommiſſtonen

Ein Verſailles für Kußland
Das Londoner Memorand u m

Wenn man das Memorandum lieſt das in London die
Sachverſtändigen der Alliierten ausgearbeitet haben ſo ver
ſteht man erſt richtig was Radef ſagen wollte als er in
Berlin auf die Geſohr eines neuen Verſailles in Genug
hinwies Man muß geſtehen daß die Ententeſachverſtän
digen in der Londoner Dunkelkammer ein Syſtem für Ruß
land ausgeflügelt haben das das große Land in eine
Zwangsjacke ſtecken würde die kaum weſentlich verſchieden
wäre von der des Verſailler Friedens Dagegen geht der
Kamnf der ruſſiſchen Delegation in Genug

Herr Tſchitſcherin der Wortführer der ruſſiſchen Dele
gation hatte bereits grundſätzlich die früheren Schulden
Rußlands anerkannt Jndes das Memorandum will dieſe
Anerkennung gleich praktiſch feſtlegen Er ſchlägt die Aus
gebe von Bonds vror die zwar 5 Jahre lang zinsfrei und
untilgbar ſein ſollen aber auch die Totalität der Anſprüche
ſämtlicher anderen Staaten umfaſſen Damit würde Sow
jetrußland nicht nur die alten Zarenanleihen mit ſeiner
Anterſchrift neu emittieren ſondern es würde auch für alle
kommuniſierten Betriebe fremder Staatsangehöriger Scha
denerſatz geleiſtet

Aber die Hauptſache kommt erſt noch Für die Bonds
ſoll das geſamte ruſſiſche Staatsvermögen haften und da
Rußland das Privateigentum abgeſchafft hat würde ſomit
die Haftung des geſamtruſſiſchen Veſitzes gegeben ſein Die
Kontrollvorſchriften die das Londoner Ultimatum vorſieht
bedeuten einen ſcharfen Eingriff in die ruſſiſche Finanz
hoheit Darüber hinaus aber will man Rußland zwingen
für Ausländer eine beſondere Juſtiz anzuer
kennen die ungefähr den Kapitulationen in der alten Tür
kei gleichkommt Ausländer ſollen Nahrungsmittel und
Werkzeuge für ihren W Gebrauch zollfrei einführen
dürfen Hausſuchungen dürfen bei ihnen nicht vorgenom
men werden und eine Verhaftung ſoll nicht ohne Beiſtand
oder Zuſtimmung des zuſtändigen Konſuls geſtattet ſein
Selbſt eine Verurteilung wegen krimineller Vergehen be
darf der Zuſtimmung des Konſuls und für politiſche Ver
gehen kann lediglich eine Ausweiſung erfolgen

Das ſind in der Tat harte Zumutungen Nimmt man
nun noch hinzu daß die Entſchädigung nach dem tatſächlichen
Rubelwert vom November 1917 erfolgen ſoll ſo kann man
verſteken wenn die Ruſſen nicht geneigt ſind ſolche De
dingungen als Verhandlungsgrundlage anzunehmen Die
Entente zeigt ihnen allerdings von ferne eine Gegen
leiſtung Sowet Rußland kann auf Grund des Artikels 216
des Friedensvertrages ſich den Alliierten anſchließen und
von Deutſchland Erſatz ſeiner Kriegsſchäden verlangen Damit erhält das Londoner Memo
randum auch für uns eine beſondere Bedeutung Die
Ruſſen wiſſen natürlich ganz genau daß alles was wir in
abſehbarer Zeit zu erübrigen vermögen von der unerſätt
lichen Entente insbeſondere von Frankreich in Anſpruch
genommen wird Für Sowjet Rußland blieben dann auch
lediglich Bonds übrig mit denen ſie nicht einmal etwas an
fangen könnten

Die Kuſſen halten ſich zurück
Genua 15 April Mit großer Spannung ſah man am

geſtrigen Tage der Sitzung der politiſchen Kommiſſton entgegen
die ſich mit der ruſſiſchen Frage beſchäftigen ſollte Die Verhand
lung konnte jedoch zur allgemeinen Ueberraſchung nicht ſtattfinden
da die ruſſiſchen Delegierten nicht erſchienen Sie hielten ſich in
ihrem ſtreng abgeſchloſſenen Quartier zurück zu dem niemand Zu
gang erhielt Es hieh daß ſie mit der Durcharheitung des Lon
doner Memorandums beſchäftigt ſeien Zwei Stunden vor Erxöff
ung der Sitzung wurde bekannt daß ſie einen neuen Auſſchub
verlangten und zwar eine Vertagung auf unbeſtimmte Zeit Bei
den Franzoſen löſte dieſe Nachricht offenſichtliche Freude aus ſie
hoffen wieder die Oberhand gegenüber den Ruſſen zu gewinnen

wahrſcheinlich aber täuſchen ſie ſich darin

Tſchitſcher n bei Lloyd George
Genug 15 il Von durchaus glaubwürdiger

Seite wird verſichert in der geſtrigen Beſprechung der
Alliierten bei Llond George auch Tſchitſcherin zugegen war
Dieſe Tatſache iſt offenbar ſehr bedeutſam zeigt ſie doch daß
Lloyd George unbedingt zu einem Einvernehmen mit Ruß
land gelangen will un
e unnachgiebig auf ihrem

Die Mößz lichkeit einer Einigung

Genug 15 April Heute m rittag 32 Uhr ſollteder üUntergusſchn der erſten Kommiſſion der ſich mit den
enheiten befaßt zuſammentreten Auf Er
n Delegation iſt die

tandpunkt ſtehen

n der ruſſif uſammenkunft aberDie Agenzia Stefani erkt
erlänternd in Konſerenzkreiſen werde ertlärt doh der

daß auch die Franzoſen nicht mehr

lunDecha

Aufſchub auf die Möglichkeit einer Einigung hindeute die
ſich durch bisherigen privaten Gedankenaustauſch zwiſchen
den Führern der verſchiedenen Delegationen der übrigens
bereits im Gange ſei herſtellen laſſe

Vertagt

Genuga 14 April Die heutige Sitzung der erſten
allgemeinen Kommiſſion in der das Londoner Sachverſtän
digenmemorandum erörtert werden ſollte iſt auf Antrag
des engliſchen Delegierten auf Dienstag verſchoben
worden

Um die Kredit und Wechſelkurſe
Genug 14 April Geſtern nachmittag beſchloß die

Finanzkommiſſion die Einfetzung von Unterkommiſſionen
für die Kredite und den Wechſelkurs Jn den Unteraus
ſchuß für den Geldumlauf wurde ein rumäniſches Mitglied
hinzugewählt ſo daß der Ausſchuß nunmehr aus 12 Mit
gliedern beſteht nämlich aus Vertretern der fünf einladen
den Staaten ferner Deutſchlands Rußlands Hollands
Dänemarks der Tſchechoſlowakei Finnlands und Rumä
niens Dem Unterausſchuß für die Kredite gehören abge
ſehen von den ſieben erſtgenannten Mächten Vertreter
Schwedens Oeſterreichs Lettlands Spaniens und der
Schweiz an Der Unterausſchuß für die Wechſelkurſe beſteht
aus den Vertretern der ſieben Mächte und außerdem aus
ſolchen Deutſchlands Polens Jugoſlawiens Griechenlands
Norwegens und Ungarns Ein von der Agenzia Stefani
ausgehender Bericht beſagt Unmittelbar nach der Sitzung
der Vollkommiſſion trat der Unterausſchuß für den Geldum
lauf zu einer zweiten Sitzung zuſammen Es wurden ver
ſchiedene Abänderungen vorgeſchlagen zudem Anträge der
Londoner Sach verſtändigen Nach kurzer Erörterung wurde
beſchloſſen einen Ausſchuß aus den beſten Wirtſchaftlern
die ſich gegenwärtig in Genug befinden mit dem Studium
über das einſchlägige Material zu betrauen Er ſoll mög
lichſt bis Sonnabend darüber berichten Dieſer Ausſchuß
von Wirtſchaftlern iſt heute vormittag 10 Uhr zuſammen
r Jhm gehört u a Reichsbankpräſident Haven
ein an

Keine Kusnahmebeſteuerung für Ausländer
Genug 15 April Am Karfreitag nachmittag ſind die zweiUnterkommiſſionen des Wirtſchaftsausſchuſſes rſonewengettere

Die Grundlage der Verhandlungen bildete das Londoner Memo
randum Angenommen wurde S 54 der verlangt daß kein Aus
länder in einem Lande einer Ausnahmeſteuer
geſetzgebun unterworfen ſein dürfe Die Unter
kommiſſion der Wirtſchaftskommiſſion für Handelsfragen tagte am
Freitag nachmittag im Palazzo Reale Die Beſprechung beſchäf
tigte ſich mit Kapitel 2 Abſchnitt 3 der Londoner Vorſchläge in
dem von den Zolltarifen und Handelsbeſchränkungen die Rede iſt

Genug 15 April Der Ausſchuß der Wirtſchaſtler der von
der Kommiſſion für den Notenumlauf ernannt worden iſt trat
geſtern vormittag 10 Uhr im Palazzo Reale unter dem Vorſitz von
Sir Baſil Blackett zuſammen Die Währungslage für Europa
wurde eingehend geprüft Es wurden Anträge erörtert die den
tatſächlichen Vedürfniſſen der verſchiedenen Nationen gerecht wer
den ſollen indem man ſie nach der Währungslage in Klaſſen ein
teilt Am Nachmittag trat der Ausſchuß zur zweiten Sitzung zu
ſammen

Genug 15 April Am Freitag vormittag fand die erſte Kigerß
des geſchäftsführenden Ausſchuſſes der Verkehrskommiſſionen ſtatt
Von deutſcher Seite nahm Staatsſekretär Stieler mit mehreren

verſtändigen teil ch die Unterkommiſſion des Wirtſchafts
ausſchuſſes tagte am Vormittag Dabei wurde die Frage be
andelt ob vier oder zwei Unterausſchüſſe gebildet werden ſollen
an entſchloß i für zwei Weiter wurde darüber verhandelt

ob die Unterausſchüſſe durch das Plenum der Wirtſchaftskommiſſion
oder durch die Unterkommiſſionen gebildet werden ſollen Die
dritte Frage betraf die von Frankreich vorgeſchlagene beſondere
Sachverſtändigenkonferenz die aus Londoner Sachverſtändigen
unter Hinzuziehung weiterer Perſönlichkeiten gebildet werden ſoll
Von deutſcher z engliſcher Seite wurden gegen dieſen Vorſchlag
Bedenken erhoben während der ruſſiſche Vertreter Sonderſachver
ſtändige verlangte Darauf 38 Frankreich ſeinen Antrag zurück
Es wurden ſodann neuo engli che Leitſätze verteilt die einen Nach
i zur Denkſchrift der Londoner Entente ſachverſtändigen dar

ellen

Ein weiterer amerikaniſcher Beobachter
Nach übereinſtimmenden Meldungen Pariſer Blätter

ſchickt ſich der amerikaniſche Senator France der wie er
innerlich im vergangenen Jahre eine lange Studienreiſe
durch Rußland gemacht hat an nach Genug zu reiſen Er
hat ſeine Abſicht bereits Lloyd George und den übrigen
führenden Mitgliedern der Konferenz mitgeteilt mit der
Begründung daß an den augenblicklich in Genug behan
delten Fragen Amerika ein beſonderes Jntereſſe hätte

Kpplfereg lungen nach Deutſchland Einer Mel
dung des Neuyork American zu verlautet im Han
delsdepartement da i Kupfer e r e

fung großer von Kupferſo gut le hen I

Taten bitte
Die Regierung und die Kataſtrophe der

Preſſe
Die deutſche Oeffentlichkeit iſt in den letzten Tagen und

Wochen lebhafter und dringlicher wie bisher mit einer
Frage beſchäftigt worden über deren geiſtige und politiſche
edeutung ſie ſich bisher noch verhältnismäßig wenig klar

geworden iſt Wenn in den vergangenen Wochen da und
dort in der Oeffentlichkeit von der geiſtigen Not unſerer
Zeit geredet worden iſt und nun auch an dieſer Stelle üb
den Niedergang der kulturellen Güter unſeres Volkes kurz
geſprochen werden muß ſo deshalb weil heute die
Quellen die der Nation bisher ihre ſtärkſten geiſtigen
Kräfte vermittelten vor der Exiſtenzfrage vor der Frage
ihres künftigen Seins oder Nichtſeins ſtehen Nicht zum
erſten Male wird die Preſſe um die es ſich hier vor allen
Dingen handelt vor das Rampenlicht der Deffentlichkeit
gezogen und entgegen ihrer bisherigen Gepflogenheit ge

ungen die eigenen Jntereſſen auf dem Podium der
öffentliche Meinungen zu rerfechten Mit Recht wird ſich
der Leſer fragen welche tiefſten Arſachen dieſer bedeutſamen
Wandlung zugrunde liegen und welche Umſtände der Preſſe
Veranlaſſung gegeben haben an das Forum der Oeffentlich
keit zu appellieren Nicht zum erſten Male hört man daß
die verhängnisvolle Lage unſeres Wirtſchaftslebens ſeine
Schatten auch auf das deutſche Zeitungsgewerbe geworfen
und die Preisſteigerung aller Rohſtoffe eine ſchwere Gefahr
für den Beſtand der politiſch und kulturell unabhängigen
deutſchen Preſſe bedeutet Es ſoll hier nicht unſere Auf
gabe ſein den Leſer in die ihn teils mehr teils weniger
intereſſierenden ſchwierigen Fragen der Technik und der
Organiſation die der heutigen Kriſe im Zeitungsgewerbe
mit zugrunde liegen einzuweihen als ihm vielmehr aufs
neue den Verluſt der kulturellen geiſtigen und völkiſchen
Werte vor Augen zu führen die mit dem Niedergang der
Preſſe unlöslich verbunden ſind Wenn heute äußere Um
ſtände die kataſtrophale wirtſchaftliche Situation eines
großen und angeſehenen Gewerbes und der
intellektueller Schichten die deutſchen Blätter dazu
zwingen ihre Notlage der Oeffentlichkeit zu unterbreiten
und von ihr Verſtändnis für die wirtſchaftliche und ſoziale
Bedrängnis ihrer Standesintereſſen erhoffen ſo muß der
Grad dieſer Nöte ſchon ein ſehr erheblicher ſein wenn die
Zeitungen ſich einmal in eigener Sache an ihre mehr oder
minder einſichtige Gefolgſchaft wenden

Am Freitag vergangener Woche hat ſich der Reichstag
in langer Sitzung mit der wirtſchaftlichen Not der Zeitungs
gewerbes beſchäftigt und der Reichstagspräſident Herr
Loebe hat ſehr beachtliche und verſtändnisvolle Worte
für den Niedergang des heutigen Zeitungsweſens gefunden
Es hat allerdings lange genug gedauert bis ſich die Regie
rung zu der amtlichen Erkenntnis aufgeſchwungen hat daß
mit dem Verfall der deutſchen Preſſe die beſten und ſtärkſten
Pfeiler des ſtaatlichen Wiederaufbaus zertrümmert würden
Noch viel länger aber hat es gedauert bis die dringlichen
Vorſtellungen der Preſſe vor der kataſtrophalen Lage aller
deutſchen Zeitungen nicht gewaltſam die Augen zu ver
ſchließen auf fruchtbaren Boden gefallen ſind und bis die
Regierung ſich entſchloſſen hat der Angelegenheit wirklich
näherzutreten Der Reichstagspräſident hat wie gefagt
warm empfundene Worte über die Not der deutſchen
Zeitungen gefunden Worte die man gern ſchon
früher gehört hätte als es der Regierung noch eher
möglich geweſen war durchzugreifen und von größerem
Erfolg begleitete Maßnahmen zu treffen als es heute der
Fall iſt Einſichtsvolle Worte die beweiſen daß die Reichs
regierung die Notlage der deutſchen Preſſe erkannt hat
und ihr Rechnung zu tragen gewillt iſt Der Reichs
tagspräſident hat das Wort von dem Todeskampf der deut
ſchen Zeitungen geprägt und in richtiger Erkenntnis der
Dinge darauf hingewieſen daß in erſter Linie die kleineren
und die mittleren Prorinzbkätter den Druck der kataſtro
phalen Verbältniſſe fühlzn Gerade dieſe Blätter die auf
eine langjährige Vergangenheit zurückblicken die ein Stück
geiſtigen und politiſchen Lebens bildeten und was noch
wertvoller ſei ein Stück urſprünglicher Heimatzuſammen
gehörigkeit und Heimatliebe verkörperten trügen heute be
reits den Todeskeim in ſich Ein gewiß wahres und
beachtliches Wort Aber nicht nur dieſe kleinen und
mittleren Blätter ſind es die von dem wirtſchaftliche
Niederſchlag der Zeit aufs engſte berührt werden auch an
die großen und heute noch kapitalkräftigen Unternehmun
gen tritt wenn ſich die Verhältniſſe zwangsläufig ſo weiter
entwickeln die Frage ob ſie auf die Dauer den Schwan
kungen der wirtſchaftlichen Konjunktur gewachſen ſind Die
Gefahren die dem Beſtand der deutſchen Preſſe drohen ſind
alſo ſo ernſter und ſchwerwiegender Natur
daß ein Parlament und eine Regierung die die ganze Trag
weite der Entwicklung überſieht vor der unbedingten Not
wendigkeit ſteht handel nd in den Gang der Ereigniſſe
einzugreifen
bis April die Papierpreiſe von 7,80 Mark auf 12 Mark in
die Höhe gegangen ſind daß ſich die Rohſtoffpreiſe wie

ellſtoff Papier Holz in weiterer Aufwärtsbewegung be
nden und man die erſchütternde Tatſache in Betracht zieht
aß in wenigen Monaten 170 deutſche Tageszeitun
en ihr Erſcheinen hen mußten alſo eindir zwanzigſtel der deutſchen Zeitungen r

i einer

e Verfall

Wenn man bedenkt daß allein vom März

eine Exiſtenzberechtigung mehr haben und da eweiteren e el egene h e er
werſhärſtem Mahe vor ſich geht dann wird We Vorſtellung



kn der derſchwer wou
der Abwehr getroffen werden Einer Abwehr
nur in geſetzlichen und e Verwaltungsma men
beſteht ſondern vor allem auf die wirtſchaftliche Selbſthilfe
ausgedehnt wird 3

R ierung in is dieſer hartenTeatſzgen ehe z Wien Abhilfe ergriffen der
äge unterbreitet

ie nicht

o rſch der eSt W e nen de mittleren tun ar ſo r
man m um e udeutſches Papier r hen hund diegewinne der deutſchen Lager und Zell u für

notleidende deutſche Unternehmungen in die Wege zu leiten
Projekte die einer Prüfung und einer ſchnellen

ung bedürfen Das er as die Parlamente
er Notlage der deutſchen Preſſe entgegenbringen ſollte

auch den Außenſtehenden die Erkenntnis ſchärfen daß es
hier um Dinge geht die über die allgemeine Bedeutung
ſozialer und wi ftli Nöte hinausragen und daß es
ſich hier um en I and großer kultureller und
nationaler üter handelt die mit dem geiſtigen
Wiederaufbau des deutſchen Volkes aufs engſte verwoben
ſind Man wird hoffen dürfen daß es der Regierung ge
lingt den in Vorſchlag gebrachten Geſetzentwurf dahin
auszubauen daß den gefährdeten Exiſtenzen der deutſchen
Preſſe auch der geſetzliche Schutz und die Unterſtützung zu
teil wird die eine politiſche und ſelbſtändige Grundlage
bietet und die die Eigenart ihrer bisherigen Entwicklung
wahrt und erhält Damit wäre das Reich im mwahrſten
Sinne des Wortes von der billigen Verſicherung allgemeiner
Teilnahme und allgemeiner Sympathie zu einer Hand
lung übergegangen mit der dieſes wichtigſte z
des deutſchen Volkes aus einer Zeit ungehemmter wirt
ſchaftlicher Verwicklungen in eine beſſere ſpätere Zeit hin
übergerettet worden wäre Noch immer bleibt die Stellung
eines Volkes zu ſeiner Preſſe der befte Gradmeſſer ſeiner

kulturellen Qualität G A
Frances Wieöeraufbau Programm

Die deutſchen Afrika Kolonien an Amerika
2 Milliarden Dollar für Rußland
Senator France der im amerikaniſchen Senat eine

Entſchließung eingebracht hat die ſich für eine Vertretung
der Vereinigten Staaten auf der Genueſer Konferenz aus
ſpicht erklärte dem e Vertreter der Voſſ Ztg
u Es muß ein Weg gefunden werden um die zerſtörenden Wirkungen der internationalen Schulden zu beſeitigen

Die Schulden der Alliierten an die Vereinigten Staaten
önnte dadurch getilgt werden daß die früheren deutſchen

Kolonien in Afrika von den Alliierten den Vereinigten
Staaten überwieſen werden Gleichzeitig müßte ein Plan
für eine aufbauende internationale afrikaniſche Arbeitsge
meinſchaft ausgearbeitet werden Hierdurch würden Frank
reich und England entlaſtet und könnten alsdann die deut
ſchen Kriegslaſten herabſetzen die ſtörend auf das interna
tionale Wirtſchaftsſyſtem wirken Das Wichtigſte für den
Wiederaufbau Europas jſt aber Rußland Die ruſſiſche Re
gierung ſollte alle ruſſiſchen Verpflichtungen anerkennen
dann könnte man auch die Sowjetregierung anerkennen
und ihr geſtatten auf dem amerikaniſchen Geldmarkt zwei
Milliarden Dollars Anleihe aufzunehmen Dieſe müßten
dann zum Ankauf von Saatgut land wirtſchaftlichen Ma
ſchinen und Eiſenbabhnmaterial verwendet werden Ruß
lond iſt ſo reich en Hilfsquellen daß man Rußland für die
ſolventeſte aller Nationen bezeichnen kann Wenn Rußland
an Frankreich und England die Zinſenzahlung in Petro
leum uſw ausführte ſo könnten England und Frankreich
nicht nur Deutſchland Erleichterungen gewähren ſondern
am allgemeinen Wiederaufbau mithelfen

Die Verhandlungen vor einem Schiedsgericht im Reichs
arbeitsminiſterium über die Lohnforderungen der ſtädti
chen Arbeiter in Berlin und über Abänderungsvorſchläge
des Berliner Magiſtrats für einen neuen Manteltarif wur
den geſtern beendet und zwar mit einem Schtedsſpruch
Beim Lohntarif bringt er die höchſte Steigerung die bisher
in einem Schiedsſpruch zu rerzeichnen war nämlich eine
Steigerung um 50 Mk pro Stunde Wie die Blätter
hören wird infolge dieſes Schiedsſpruches der Magiſtrat
und der Stadtverordnetenverſammlung eine entſprechende
Erhöhung der Preistarife vorlegen

Der Gipfel des menſchlichen Elends in Rußland Jm
Gouvernement Samara ſind von Aerzten in 26 Fällen
Vergiftungen von Leichengift feſtgeſtellt worden Ein Teil
der Kranken hat vor dem Tode zugegeben daß ſie ſich beim
Zerteilen der Leichen vergjftet haben die ſie ſchon ſeit drei
Monaten im gekochten Zuſtande verzehren

Ein amerikaniſches Schweigegebot
Die Schuldlüge nicht anfaſſen

Der neuernennte amerikaniſche r für Deutſchland
Herr Houghton hat vor ſeiner Abreiſe nach Berlin eine be
merfenswerte Rede gehalten in welcher der in allen ein
ſichtigen Hreiſen Amerikas längſt beſtehendee Wunſch nach einer
Wiederanknüpfung wirtſchaftlicher und geiſtiger Beziehungen
mit Deutſchland zu ſmnpalhiſchem Ausdruck kommt So ſehr
man dieſe Jeußerung politiſcher Einſicht und guten Willensvon maßgebender amerikaniſcher Seite auch in Beutſchiand be
grüßen wird fo nachdrücklich muß man Widerſpruch gegen
eine andere Aeußerung des amerikaniſchen Botſchafters er
heben daß nämlich die Frage der Schuld am Kriege
r u di We beſſer zur Zeit nichte ere da auf dieſe Weiſe nur neuer wiſVölkern geſät werden könne Hatz zwichen den

Es iſt gewiß verſtändlich daß diejenigen Ententeſtaatsmänner die ſelbſt der Kriegshetzerei im hohen Maße ſagt

ſind wie Sir Edwart Grey Poincare und andere einer Er
örterung der Kriegsſchuldfrage ausweichen aber baß auch maß
gebende amerikaniſche Perſönlichkeiten dies tun bleibt immeryin
bis zu einem gewiſſen Grade erſtaunlich Wenn Herr
Houghton wirklich den J un nach einer Wiederanknüpfun
der alten freundſchaftlichen Beziehungen zwiſchen Deutſchian
und Amerika hat ſo wird er ſich ſelbſt ſagen müſſen daß
eine ſolche an ausgeſchloſſen iſt ohne eine radikale Aufhebung
des auf die Lüge von der deutſchen Schuld aus
d gegranderen tg a das Jut beVolt von dem Herr Houghton ſe a at esſtolze und freie Nation und man ine r nichts witen

zumutenwas auch den Amerikanern unerträglich ſein würde ſich enals

dem moraliſchen ungsurteil und

wenn nicht in letzter See t mer

wird die politiſche Bedeutung und die verhängnisvolle ſyſte

Fur Heiſtigen Einkreiſung

h Deütſchlanös
Neben der politiſchen Einkreiſung Deutſchlands die von der

Entente mit virtuoſer Meiſterſchaft durchgeführt wurde iſt es
vor allem die e e Jſolierung und Einkreiſung Deutſch
lands geweſen die die Bildung der großen Koalition gegen uns
ermöglicht und ſchließlich entſcheidend zu unſerem Zuſammenbruch

tragen hat Unter den Vorbereitern dieſer geiſtigen Ein
kreiſung ſteht Maurice Barres an erſter Stelle und es
darf daher als ein beſonderer Verdienſt des bekannten deutſchen
Gelehrten Ernſt Robert Curtius bezeichnet werden uns eine

geradezu en Monographie Maurices Barres und diegeiſtigen Grundlagen des franzöſiſchen Rationalismus beſchert
haben Mag Barres in geiſtiger Beziehung von mancher

Seite überſchätzt werden ſo verdient doch ſein unheimliches
Treiben intenſive Curtius hat ſich ſeiner ſchwieri
Aufgabe mit der ornehmheit des deutſchen Gelehrten
erledigt Politiſch tendenziöſe Abſicht liegt ihm fern und gerade

auf beruht in erſter Linie die Wirkung dieſer hochwertigen
literariſchenethiſchen Studie Von hoher Warte aus und ohne
eine Spur von ſubjektiver Erregung wie ſie angeſichts der
verhängnisvollen Tätigkeit Barres nur zu verſtändlich wäre

matiſche politiſche Hetzarbeit dieſes Mannes geſchildert Curtius
zeigt uns in meiſterhafter Art die komplizierte Geiſtes und
Gemütsverfaſſung diefes ſeltſamen Konglomerates aus über
feinertem Aeſthetentum und nationaliſtiſcher Leidenſchaft aus
tiefem Vaterlandsgefühl und gutem Europäertum aus ſchran
kenkoſer Aufrichtigleit und bewußter Lüge Bekanntlich ging
Barres vom Jch Kultus aus ein meiſterhaftes Portrait
des Egoiſten Barres zeichnete der Engländer Runedcker in ſeinem
Egoiſt und entwidelte fich vom Egoismus aus zum

Propheten des Nationalismus ein höchſt intereſſanter in
Deutſchland noch vielzuwenig beachteter Entwicklungsgang
jenes Nationalismus der ausſchließlich in der Form des Re
vanchegedankens die Brandfackel in Europa hineingeworfen hat

Dieſer Revanchegedanke iſt wie Curtius das in ſehr geiſt
reichen Worten ausführt letzten Endes nur ein Syſtem von
Mahßnahmen um das eigene und das geſamte fran
zöſiſche ſchwindende Lebensgefühl zu ſtärken
Das aber iſt ihm in einem ungewöhnlichen Maße gelungen
Schon zu einer Ze t als die franzöſiſche ofſizielle Politik auf
eine friedliche Verſtändigung mit Deutſchland gerichtet war
nahm Barres den Revanchegedanken mit der ganzen Leiden
ſchaft ſeines Temperamentes auf und trug ihn in die weiteſten
Kreiſe Zu ſeiner Verwirklichung wußte er den Boulangismus
zu benutzen und griff nach deſſen Zuſammenbruch die Dreyfuß
Affaire auf um nationale Leidenſchaften zu wecken Ungleich
tiefer als dieſe ſeine politiſche Tätigkeit aber wirlte ſeine
literariſche Tätigkeit die er in mehreren Zyklen von Tendenz
romanen aufnahm Jn ſeinen erſten Werken énergi nationale
und Les bastione de lEst ſuchte er noch den vornehmen literari
ſchen Schein zu wahren in ſeinen folgenden Romanen Au service
de PAllemagne und Colette Baudoche ließ er den Schleier
völlig fallen und hetzt von nun an gegen alles was deutſch
heißt mit einer unverfrorenen Gemeinheit die bei einem
Manne von den geiſtigen Qualitäten eines Barres immerhin
zunächſt befremblich wirkt und ihre Erklärung ausſchließlich
in der Siedehitze des franzöſiſchen Nationalismus findet der
einmal aufgeſtachelt kein Maß und Ziel mehr kennt und auch
vor geiſtigen Werten nicht mehr Halt macht

Dieſes Herabſinken Maurice Barres zum VBäaſſendemagogen
iſt ein ernſtes Schauſpiel von ſymptomatiſcher Bedeutung und
wohl geeignet ſelbſt den Deutſchen die Augen zu öffnen die
noch immer geneigt ſind in Frankreich ein Land friedliebender
Rentner zu ſehen Vergegenwärtigt man ſich die geiſtige Kraft
und Leidenſchaftlichkeit eines Barres ſo wird einem erſt die
ganze Gefahr des von den ſchärfſten Geiſtern Frankreichs
aufgepeitſchten und geführten franzöſiſchen Rationalismus llar
deſſen einziges Ziel die Vernichtung Deutſchlands iſt

Mit einem Völke als deſſen geiſtiger Exponent ein Barres
gelten muß liegt eine Verſtändigung außerhalb des
Bereichs jeder Möglichkeit

Schleunige Kuszahlung der rückſtändigen Fulagen
Aus zahlreichen Städten und Dienſtſtellen waren beim Reichs

finanzminiſterium Klagen darüber eingelaufen daß die vom
Reichstag genehmigten Zulagen noch immer nicht zur Auszahlung
gelangt ſind obwohl die Reichsregierung ſelbſt den Wunſch aus
geſprochen hat daß die neuen Gehälter und Zulagenſätze am Vier
teliahreserſten zur Auszahlung gelangen ſollten Das Reichs
finanzminjſterium hat nun mitgeteilt daß alle Dienſt und Zahl
ſtellen Anweiſung erhie ten am kommenden Oſtermontag etwa
noch vorhandene Gehalisdifferenzen auszugleichen Wo das z B
in größeren Städten aus techniſchen Gründen in den Oſtertagen
nicht mehr möglich iſt ſoll es unmittelbar zu Beginn der kom
menden Woche erfolgen

Wo M rDer Haushaltsplan der Provinz Sachſen

Der vom e rn r Entwurf des diesjährigen Hausbaltsplanes der Provinzialverwaltung der Pro
venz Sachſen der dem am 7 Mai zuſammentretenden Provinzal
landtag zur BVeſchlußfaſſung vorgelegt werden jſoll ſchließt wie
ſchon unlängſt kurze mitgeteilt in Einnahme und Ausgabe mit
225 541 000 Mark im Vorjahr 88 131 600 Mar ab

Die dauernden Ausgaben 198 621 000 Mark haben durch die
erhöhten Dienſtbezüge die den neuen ſtarrlichen Veſoldungs
vorſchriften d angepaßt ſind und dadurch einen Mehraufwand
von 19,5 Millionen erforderlich machen vor allem aber durch
die infolg der überau h en Geldentwertung außer
ordentlich geſtiegenen ſächlichen Aufwendungen eine weſentliche
Steigerung erfahren Für die Verpflegung Unterhaltung und

z der Geiſteskranken Jdioten Epileptiſchen Taub
ſtummen Blinden und Krüppel deren Fürſorge dem Pcovinzial
verbande geſetzlich obliegt mußten über 42 Millionen gegen
17,7 Millionen im Vorjahre eingeſtellt werden Die Koſten der
Fürſorgeerziehung ſind auf 8,8 Millionen veranſchlagt Vorjahr
4 Millionen Das Landarmen und Korrigendenweſen erfordert
4,8 Millionen Vorjahr 2,4 Millionen das Hebammenweſen

r ne 2,8 Mill onen Vorjahr 1,2 Miillonen
r die Provinzialſtraßen für die Förderung des Kreis und Ge

meindewegebaues den Neubau und die r von Kunſt
ſtraßen ſind rund 49 Millionen Vorjahr 19,3 Millionen vor
eſehen zur Kleinbahnweſens 2,5 Millionen Vor
ahr 14 Millionen für die Eleltrizitätsverſorgung der Provinz

1,66 Millionen Zur Förderung von Wiſſenſchaft Kunſt Ge
werbe und Handwerk und für Landesmeliorationen ſind 2,5 Mil Teil etwa kommt zur Erde und dadon gehen noch ſaſt zwe ittellionen Vorſahr 1,7 Millionen eingeſtellt An Veihilfen für durch den die Strahlung hindernden Senſe F7 de

is und Gemeindezwecke und h 1,34 von den 32610 BVillionen Kalorien jährlich nur 530 10 Billio
Millionen für ſonſtige wohltätige Jwecle Über 900 060 Mark gen Kalotien wirklich auf der Aur Wirkung ge

kn den letzten Wochen ſeit ver Haushaltsplane ſprung
t eingetretenen weiteren Verteuerung aller Lebensbedürfniſſ

Verpflegungsgegenſtände Kohlen Wäſche uſw für alle ſächlichenben ſtoß ein Pauſchbetrag von 22 Millionen eingeſtellt

werden Bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgabe
werden namhafte Beträge zur Behebung der Wohnungsnot ang
ordert insbeſondere rund 10,4 Millionen für Wohnungen vo

mten und Angeſtellten in den Provinzialanſtalten und 1
Millionen für ſonſtige wohnungsloſe Beamte J und Ar
beiter des Provinzialverbandes außerdem 25 Millionen für ein
Dienſtgebäude nebſt Dienſtwohnungen in Eisleben und 350 009

für ein Straßenmeiſter Dienſtgebäude in Mücheln Ueber
dies iſt 1 Million zur Erhöhung der Beteiligung an der Mittel
deutſchen Heimſtätte Wohnungs fürſorgegeſellſchaft m b H in
Magdeburg in den Haushaltsplan eingeſtellt Die Koſten der
Fertigſtellung der ereh Brücke über den Elbeflutgraben bei

rothsberge find auf 7 Millionen veranſchlagt
Endlich iſt ein Garantiefonds von 500 000 Mark für die Mittel

deutſche Ausſtellung für Siedelung Sozialfürſorge und Arbeit
die im Sommer in Magdeburg als ein ſichtbares Zeichen deutſchen
Wiederaufbaues ſtattfinden ſoll vorgeſehen

Ausverkauf von Fürſten chlöſſern
Wie uns aus Weimar von unſerm Mitarbeiter geſchrieben

wird findet demnächſt der Verkauf gegen Meiſtgebot der Schlöſſen
Ettersburg Allſtedt und Kapellendorf ſtatt Jn
erſteren Falle handelt es ſich um das aus der klaſſiſchen Epoche
Weimars durch die Aufführungen des höfiſchen Liebhabertheat
unter Goethes Leitung bekanntgewordene Schloß mit ſeine
wundervollen Park im zweiten um die nördlich des Städtchen
Allſtedt gelegene Burg eine von den Sachſenkaiſern gegründet
und Jahrhundertelang bewohnte Kaiſerpfalz auf der auch mehr
Reichstage ſtattfanden und im letzten Falle um eine alte mächti
ſogen Waſſerburg die im 12 Jahrhundert erbaut wurde in der
ſich am Vorabend der Schlacht bei Jena das Hauptquärtier de
Prinzen Hohenlohe befand Jn allen drei Fällen müſſen di
Käufer ſich werpflichten den Gebäuden ihren ſchloßarttgen
Charakter zu belaſſen und ſie nicht zu Fabrikanlagen Lage
häuſern u dergl zu verwenden Der Park von Ettersburg
ſorgſam zu pflegen und der Oeffentlichkeit auch weiterhin z
gängig zu machen Für das Schloß in Kapellendorf liegt bereit
ein annehmbares Kaufangebot vor

Coburg Wenn Frankreich nun nicht beruhigt
iſt Die beiden für die heutige Kriegsführung völlig wert
loſen Beutekanonen die auf dem Schloßplatz aufgeſtellt waren
ſind geſtern entfernt worden Die Entfernung geſchah auf Ver
angen der Jnteralliierten Kommiſſion

Leipzig Das Vaterunſer auf der Erbſe Ein
Stenograph hat es fertiggebracht das ganze Vaterunſer in de
Kurzſchrift Stolze Schrey auf eine Erbſe zu ſchreiben Dieſe
Kunſtwerk kann neben vielen anderen auf dem Bundestag des
Sächſiſchen StenographenBundes StolzeSchrey am 20 /21 Mai
d J im Kruyſtallpalaſt zu Leipzig beſichtigt werden

Dresden Hausſuchungen einer Ententekommiſf
ſion Am Freitag erſchien eine aus mehreren Mitgliedern be
ſtehende Ententekommiſſion in Begleitung hieſiger Kriminalpolizei
bei der Ortsbehörde von Weinböhla um Unterſuchungen bei
einigen Feldzugsteilnehmern die dort wohnen vorzunehmen Die
Unterfuchungen waren ohne Erfolg Weshalb man die Woh
nungen der Feldzugsteilnehmer durchſchnüffeln wollte ob man inKommodenſchübläden ſchwere Haubitzen geſucht hat wird in der
Meldung nicht geſagt

Todesſturz des Kuſtralienfliegers
Aus London wird gemeldet Sir Roß Smith der an

25 April mit ſeinem Bruder Sir Keith Smith den Flug
um die Woeolt im Hnydroplan antreten wollte iſt am
Donnerstag bei einem Verſuchsflug mit ſeiner neuen Maſchine
auf dem Flugplatz Brooklands abgeſtürzt und hat dabei
den Tod gefunden Sein Begleiter Leutnant Bennet kam
ebenfalls ums Leben Der engliſche Flieger den jetzt kurz
vor ſeiner beabſichtigten flugſportlichen Großtat der Tod ereilt
hat iſt durch ſeinen im Winter 1919 unternommenen Flug
von England nach Auſtralien bekannt geworden
damalige Kapitän Roß Smith legte die Strecke zwiſchen dem
Flugplatz Hounslow und Port Darwin bei dreimaligem Ma
ſchinenwechſel in 29 Tagen zurück und gewann damit den von
der auſtraliſchen Regierung ausgeſetzten Preis von 10000
Pfund

u

ODei

Verurtellung einer Räuberbande Vor dem Augsburger
Volksgericht hatte ſich eine aus nicht weniger als 24 Perſonen
beſtehende Räuber und Hehlerbande zu verantworten die ſeit
dem Jahre 1917 in einem Teile von Schwaben durch Ein
brüche in landwirtſchaftliche Anweſen und auf Güterzüge großen
Schaden angerichtet hat 16 Angeklagte wurden zu Strafen
von zehn Jahren Zuchthaus bis herab zu einem Monat Ge
fängnis verurteilt

Ein Anti Angſt Serum Profeſſor Charles Mix von der
Nordweſtuniverſität in Chicago hat eine ſehr merkwürdige
Entdeckung gemacht Er leugnet nämlich die allgemeine
Anſicht daß Angſt eine Sache der Nerven ſei ſondern erklärt
er habe feſtgeſtellt daß die Empfindung die man gewöhnlich
mit Furcht bezeichnet einzig und allein hervorgerufen werde
durch den Mangel eines Sekrets in Drüſen die von ihm an
den Nieren lokaliſert werden Die Angſtmeier haben alſo nun
die Entſchukdigung daß ſie für ihre Haſenfüßigkeit nichts
können ſondern daß das an der inneren Sekretion liegt
Nachdem der Profeſſor aber nun den Sitz und die Gründe der
Aengſtlichkeit feſtgeſtellt haben will hofft er zuverſichtlich
auch ein Heilmittel gegen die Furchtſamkeit zu finden und
die Welt bald mit einem Serum zu beglücken durch das
der größte Haſenfuß in einen gewaltigen und tapferen

Helden verwandelt wird
Kann die Sonne erkalten Mit dem Erlöſchen der Sonne

ſchon nur mit einem Abnehmen ihrer Wärmeſtrahlung würde di
mittkere Temperatur auf der Erde ſo herabſinken daß die je
herrſchenden günſtigen Bedingungen für das Daſein organiſchen
Lebens ſich merkbar e tern und ſchließlich zum Aufhören
alles Lebens führen müßten Die Eiszeittheorien die mit der
Periodizität der Sonnenflecken rechnen geben einen Begriff da
von daß Schwankungen in der Sonnenſtrahlung zur zeitweiligen

z e e ganzen n können Svantherrhenius ſpri emgegen e Anſicht aus daß in abſeh
barer Zeit dein Abnehmen der Wärmeenergie der Sonne zu be
fürchten ſei und daß wir einen Wärmetod unſeres Sönnenſyſtems
nicht mit Sicherheit annehmen können da eben das Sonnenſyſten
noch andern uns bisher nicht bekannten und daher nicht berechen
baren Einflüſſen aus dem Weltenraume durch andere Sonnen
ſyſteme unterliegt Von der geſamten Sonnenſtrahlung gelang
übrigens nur ein gexinger Bruchteil wirkli Erde da dere Teil in den Welienraum An Rür der 225
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Diskontoermäßigung in England
Die Bank von England hat den Diskont von 414 Prozent auf

4 Prozent herabgeſetzt
Der 4prozentige Satz war ſeit Mitte Februar in Geltung

Hie neue Herabſetzung der offiziellen engliſchen Diskontratekommt nicht perraſchend Zwar iſt die Bank um Quartalstermin

in erheblicherem Umfange von ſeiten des offenen Gedmarktes in
Anſpruch genommen worden Die Geldſätze die im Markte etwas
angezogen hatten ſind aber bald wieder zurückgegangen und in
den lebten Tagen war tägliches Geld mit 2 Prozent erhältlich
Dieſe ſchnelle Verflüſſigung des Marktes nach dem Quartals
termin iſt auf die in England herrſchende geſchäftliche
Stagnation zurückzuführen Da nun überdies mit dem
zweiten Quartal erfahrungsgemäß der Geldmarkt an ſich in eine
Periode größerer Flüſſigkeit tritt die in der Regel bis zum
Herbſttermin nhält ſo kann der Schritt den die Leitung des
engliſchen Zentralnoteninſtituts unternimmt nicht weiter ver
wundern Sie war zu der getroffenen Maßnahme ſozuſagen ge
zwungen wenn ſie nicht die Verbindung mit dem offenen Geld
markte und jeden Einfluß auf dieſen verlieren wollte

Vom Zuckermarkt
Der Verkehr an den deutſchen Zuckermärkten wickelte ſich im

allgemeinen in gleicher Weiſe wie in den Vorwochen ab Neue
Freigaben größeren Umfanges traten nicht hervor und haupt
ſächlich war man mit den Ablieferungen beſchäftigt T
in den großen Magdeburger Zuckerraffinerien hält unvermindert
an und ſeine Folgen machen ſich bereits in vielen Orten bemerk
bar die bisher von Magdeburg aus mit Zucker beliefert worden
waren Leider tritt immer deutlicher zu Tage daß die in dieſem
Betriebsjahre in Deutſchland erzeugten Zuckermengen nicht ganz
ausreichen werden den geſtiegenen Zuckerbedarf zu decken Die
Hoffnung die r würde allmählich noch in dieſem
Jahre verſchwinden ſcheint nicht in Erfüllung gehen zu wollen
Trotz der hohen Preiſe bleibt die Nachfrage unvermindert ſtark
und überſteigt ſeit einiger Zeit den Durchſchnittsverbrauch an
Zucker in den letzten Vorkriegsjahren Unter dieſen Umſtänden
erſcheint es durchaus notwendig darauf zu ſehen daß der Zucker
der in Geſtalt von Zuckerwaren ins Ausland geführt wird auch in
gleichem Verhältnis wieder hereinkommt Aus der Zuckerknapp
heit heraus werden wir aber erſt dann kommen wenn dem Rüben
bau ein erheblich größerer Umfang als im letzten Jahre ein
geräumt wird

Am Raffinadenmarkte war der Verkehr von neuem durch
ſtarke Nachfrage belebt Der Oſterbedarf konnte leider nicht über
all nach Wunſch gedeckt werden Die von den Haushaltungen in
den einzelnen Geſchäften gezahlten Preiſe ſind weiter ſehr unterſchiedlich und weiſen daten hin daß der zum Verkauf geſtellte

Zucker teilweiſe bereits durch dritte und vierte Hand gegangen
iſt Wenn die Nachfrage der privaten Kundſchaft nach Oſtern
vielleicht auch etwas nachlaſſen dürfte ſo wird der Begehr der
Zuckerwareninduſtrie doch weiter beſtehen und die Lebhaftigkeit
des Marktes nicht nachlaſſen

Jn Zuckermelaſſe beſchränkte ſich der Verkehr auf wenige Um
ſätze weil es an Angebot fehlte Die Preiſe für die gehandelten
Poſten blieben ziemlich unverändert

Mit dem Anbau von Zuckerrüben wird gleich nach Oſtern be
gonnen werden Der Umfang des kommenden Rübenanbaues er
ſcheint noch immer ungewiß

vom rheiniſchweſtfäiſchen Wertpapiermarkt
Mitteilungen des Bankhauſes Gebrüder Stern Dortmund

Dortmund 12 April 1922
Die Wertpapiermärkte ſtanden in der abgelaufenen Woche

zanz im Banne der Konferenz von Genua Trotz der Skepfis die
hinſichtlich des Ausganges derſelben auf allen Seiten vorherrſcht
verfehlten die Eröffnungsreden der dort anweſenden Staats
männer die faſt ſämtlich von einem optimiſtiſchen Schwung ge
tragen wurden nicht einen gewiſſen Eindruck auf die Oeffentlich
keit zu machen An den BVörſen verſchärfte ſich nicht nur die Zu
rückhaltung ſondern Entlaſtungsverkäufe von Unternehmung und
Privatpublikum führten ein ſchwächeres Ausfehen herbei Erſt

gen Wochenſchluß als die vorübergehend ſtark gewichenen
Deviſenkurſe wieder anzogen und die erſten Schwierigkeiten in
den Verhandlungen hervorgerufen durch die hartnäckige Haltung
Frankreichs in Erſcheinung traten machte ſich eine leichte Er
holung geltend Da die Franzoſen mit gebundener Marſchroute
vorgehen kann man in dem weiteren Verlauf kein günſtiges
rognoſtikon ſtellen und da die Börſen ſich bereits in der letzten
eit größerer Zurückhaltung befleißigten dürfte die feſtere
trömung alsbald wieder die Oberhand gewinnen Selbſt für

den Fall daß einige poſitive Ergebniſſe erzielt würden die einen
günſtigen Einfluß auf die Mark ausüben könnten ſo würde hier
durch zunächſt die enorme Anſpannung der Warenmärkte gemildert
werden Ein Zuſtrom der auf dieſe Weiſe freiwerdenden Gelder
auf die Effektenmärkte müßte naturgemäß eine Stärkung derſelben
nach ſich ziehen wodurch die Möglichkeit ſchwächerer Deviſenkurſe
und feſterer Börſen durchaus gegeben ſein könnte Der hieſige
Markt ließ ſich von derartigen Bewegungen nur in geringem Maße
beeinfluſſen Zwar griff die Zurückhaltung auf den rheiniſch
weſtfäliſchen Markt über jedoch hielten die Jntereſſenkäufe auf

vermittelten neue An
regungen

Am Kalimarkte wurden insbeſondere die Käufe in Einig
keit fortgeſetzt die in zahlreichen Stücken umgeſetzt wurden und

nach ſtarken Schwankungen mit einem Kursgewinn von etwa
3000 M die Woche verließen Jn größeren Beträgen wurden
ſerner die Werte der Gumpel Gruppe Siegfried Gieſen Aſſe und
Röſſing Barnten aus dem Markte genommen erſtere gewannen
etwa 12 000 M Dagegen ließ das Jntereſſe für ſchwere Werte
nach Stärkerem Angebot unterlagen deſonders Wintershall Kuxe
da die erhoffte Ausbeuteerklärung ausblieb Die Kuxe büßten
etwa 250 000 M ein Einen größeren Rückgang wieſen ferner
Alexandershall auf die etwa 15 000 M verloren Die in der

Vorwoche begünſtigten Werte der Hohenfels Gruppe wurden gleich
alls billiger zum Verkauf geſtellt Zu niedrigeren Preiſen würden

olkenroda Walbeck und Felſenfeſt und Hüpſtedt umgeſetzt Da
gegen zeigte ſich größeres Jntereſſe für Desdemong die auf eine

Der Streik

in Ausſicht r Ausbeute etwa 5000 M anzogen Ferner
blieben Hope Ummenrode und Siegfried l beachtet
Am Kaliaktienmarkte ſtanden Sigmundshall mit einer
Steigerung von etwa 500 Proz im Vordergrund Kaufluſt er
hielt ſich ſerner für Heldburg bei höheren Preiſen Die ſonſtigen
hierher gehörigen Werte wie Adler Halleſche Kaliwerke Krügers
hall Bonnenberg und Hannoverſche Kaliwerke Aktien unterlagen
größerem Angebot bei nachlaſſenden Preiſen

Von Braunkohlenwerten wurden Zukunft Aktien zu
ungefähr letzten Preiſen gehandelt während Oskarsſegen etwa
1000 M gewinnen konnten
Am Kohlenkuxenmarkte waren die Umſätze ſehr ge

ring Von ſchweren Werten wechſelten König Ludwig Ewald und
ngenbrahm auf unveränderter Preisgrundlage vereinzelt die

Be itzer während Trappe alte Hagſe und Gottesſegen größere
ſchwächungen aufwieſen Jm Angebot lagen ferner links

rheiniſche Unternehmungen
Adler Carl Friedrich undVon Kohlenaktien bliebenWeſtfäliſche Bergbau billiger erhältlich

Am Markte der Freiverkehrswerte machte ſich eine
luſtloſe Stimmung bemerkbar Kaufluſt trat nur für einzelne
Werte wie Flender Brückenbau Cite Fahrradwerke Elberfelder
Kupfer und Meſſingwerke und Stahlwerk Becker Aktien hervor
Mansfelder Kupfer Kuxe vermochten aus dem ſich nunmehr voll
jiehenden Umtauſch in Aktien keine weitere Anregung zu ziehen

Mittelöeutſchlanös Schätze an Salzen
Mitteldeutſchlands Ruf innerhalb der deutſchen Volks

wirtſchaft iſt nicht nur durch ſeine überragende Bedeutung
in der Gewinnung der Braunkohle ſondern daneben auch
vor allem durch ſeine gewaltigen Schätze an Salzen be
gründet Nachdem uns Verſailles den Verluſt der elſäſ
ſiſchen Kalilager brachte liegt der Schwerpunkt des deut
ſchen Kalibergbaues in Mitteldeutſchland berrug doch der
Anteil Mitteldeutſchlands am Geſamtabſatz des Kaliſyndikates
im Jahre 1921 etwa 628 Tauſendſtel Von den einzelnen
mitteldeutſchen Teilgebieten iſt die Provinz Sachſen mit
einer Jahresproduktion von 4112999 Doppelzentnern
Ka209 in 46 Kaliwerken am ſtörkſten beteiligt Jm Land Thüringen
konnten die 15 dort arbeitenden Werke im Jahre 1921 eine Pro
duktion von 1 897 793 Doppelzentner 0 nachweiſen Jn größeren
Abſtänden folgen Anhalt und Braunſchweig mit 8 bzw 5 Kali
werken und einer Jahresproduktion von zuſammen 954 859 Doppel
zentnern 0 Nicht weniger als 32 000 Arbeiter und Angeſtellte
finden ihren Lebensunterhalt im mitteldeutſchen Kaliberg
bau Von welcher Wichtigkeit die Kaliinduſtrie infolge der
Verwendung ihrer Produkte in der Landwirtſchaft iſt führt
Dr Seelemeyer vom Verein der Deutſchen Kaliintereſſenten
iim letzten Heft der Mitteldeutſchen Nachrichten des näheren
aus Ohne eine ausreichende Düngung mit Kaliſalzen iſt
eine intenfive Bewirtſchaftung des Bodens nicht möglich

Neben den Kaliwerken die außer den eigentlichen Roh
ſalzen Carnallite Hartſalze und Sylvinite auch das be
kannte Steinſalz fördern hat ſich eine beſondere kaliverarbei
tende Jnduſtrie namentlich in den Kalirevieren von Staß
furt Bernburg und Halle entwickelt Jn den kaliverarbeiten
den Werken werden beſonders hochprozentiges Düngeſalz
Chlorkalium ſchwefelſaure Kalimagneſia Chlormagneſium
Borſäure und Brom gewonnen Jm Jahre 1861 wurde bei
Staßfurt die erſte Chlorkaliumfabrik errichtet Heute arbeiten
im mitteldeutſchen Wirtſchaftsbezirk 47 Chlorkaliumfabriken
26 Bromfabriken und 11 Sulfatfabriken

Neben dem bergmänniſchen Abbau der Kaliſalze ſei auch
noch auf die Gewinnung wertvoller Siedeſalze und heil
kräftiger Solwaſſer durch Salinenbetriebe hingewieſen Die
14 Salinen Mitteldeutſchlands ſetzten im Jahre 1920 124 846
Tonnen Salz ab

Aktiengeſellſchaft für Grundſtücksrerwertung in Halle
Die Geſellſchaft verteilt 15 Proz 5 Proz Dividende

Neugründung in der halliſchen Tabalinduſtrie Unter
Führung der Bankhäuſer Friedmann Co Halle a und
Wagner Co Leipzig wurde die offene Handelsgefellſchaft
Mitteldeutſche Zigaretten und Tabak Fabrik D Felixvrodt
Halle a in eine Aktiengeſellſchaft unter der Firma Mit
te deutſche Zigaretten Fabrik G Halle a S
umgewandelt Das Aktienkapital beträgt 21 Millionen Mark
Zur Leitung des Unternehmens wurden die Vorbeſitzer Herren
Felix und David Felizbrodt Halle a beſtellt Den
erſten Aufſichtsrat bilden die Herren Bankier Alfred Katz Halle
erſter Vorſizender Bankier Richard Wagner Leipzig ſtellvertr
Vorſitzender Notar Julius Oppenheimer Mannheim und Dr
jur Willy Cohn Halle a S
Zörbiger BankVerein v Schroeter Koerner Co in

Zörbig In der Bilanz Sitzung wurde für das Geſchäft zjahr 1921
vom Aufſichtsrate veſchloſſen in der am 26 April ſtattfindenden
Genezal Verſammlung die Verteilung einer Dividende von
20 Prozent gegen 10 im Vorjahre bei angemeſſenen Ab
ſchreibungen und äußerſt vorſichtiger Bewertung der Beſtände an
Effekten und Waren vorzuſchlagen Ferner ſoll in dieſer Ver
ſammlung über die Erhöhung des Aktien Kapitals
um 6 Millionen Mark auf 10 Milionen Mark Be
ſchluß gefaßt werden

Allgemeine Gas G in Magdeburg Dem Geſchäftsbericht
für 1921 zufolge ſtiegen die Einnahmen aus Gas und Elektri
zitätswerken von 4,29 auf 11,47 Mall Mark aus Waren und
Einrichtungen von 1,86 auf 2,71 Mill Mark verſchiedene Ein
nahmen i V 4,74 Mill Mark werden diesmal nicht ausgewieſen
Nach Abzug ſämtlicher Unkoſten darunter Zuweiſung von 6509 000
Mark zum Amortiſations und Erneuerungsfonds und von 302 886
185 000 Mark zum Depoſitionsfonds beträgt der Reingewinn

706 736 963 771 Mark woraus wie ſchon gemeldet 14 Prozent
i V 12 Div dende verteilt werden ſollen Die Zuweiſung zum
Erneuerungsfonds erfolgte i V mit 528 000 Mark aus dem Rein
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ewinn Die Bilanz enthält u a Vorräte 6 3,08 Mill Mark
Hrn perte 5,48 4,96 Mill Mark Außenſtände 4,72 2,49 Mill

ark

Die Hannoverſche Gummiwerke Excelſior LUtt Geſ Hannover
Limmer erzielten im Geſchäftsjahr 1921 nach Zuführung eines Be
trages von 26 Mill M 4 zum Werkerhaltungskonto und nach
Abſchreibungen von 297 Mill M 1,165 einen Ueberſchuß von
16,069 Mill M 4,356 aus dem wie bereits gemeldet 30 Proz
Dipidende und 20 Proz Bonus 30 5 ausgeſchüttet werden
ſollen Jm Geſchäftsbericht ſchreibt die Verwaltung u a Jn
den Rohſtoff Vor und Zubereitungsabteilungen mußten wir zu
Tag und Nacht andauerndem Schichiwechſel ſchreiten erreichten da
durch aber auch ein Mengenerzeugnis daß das des beſten Friedens
jahres ganz erheblich überſtieg Wir ſind uns klar darüber daß
die Hochkonjunktur die wir zu verzeichnen hatten teilweiſe eine
künſtliche war
infolge der ſchnellen Verarbeitungsmöglichkeit der Rohſtoffe und
der ſchnellen Herſtellungsweiſe unſerer Fabrikate vielfach umzu
fetzen ſo hat ſich dieſes Verhéältnis jetzt noch gegenüber Friedens
zeiten bedeutend erhöht Dieſes iſt auch eine Erklärung j
in Zahlen allerdings in Papiermark ausgedrückte ſehr günſt
nennende Gewinnreſultat Zur Ueberwindung der Brennſtoff
ſchwierigkeiten hat Unternehmen ame riko niſche undeng
liſche Kohle

Schiefertafelinduſtrie
Die unaufhaltſame

herangezoge

wird uns geſä
di sAus Fachtreiſen tet

MGbedeutſchen Währung verVerſchlechterung J
teuert den deutſchen Taſelfabriken den unentbehrlichen Schweizer
Rohſchiefer gegenwärtig um das Achtzigfache des Friedensprei
alle anderen Roh und Betriehsſtoffe wie Holz Kohlen uſw ſind
im gleichen Verhältnis geſtiegen Arbeitslöhne und General
unkoſten folgen nach Aus Selbſterhaltungsgründen ſieht ſich des
halb das Verkaufsbüro des Verbandes deutſcher Schiefertafel
fabriken G m b H Rürnberg gezwungen den bisher auf
Preiſe der Liſte Nr 7 berechneten Teuerungszuſchlag mit ſo
fortiger Wirkung auf 200 Proz zu erhöhen wobei Berechnung zu
den am Liefertage geltenden Verbandspreiſen vorbehalten bleibt
falls ſich die Mark weiter verſchlechtert oder verbeſſert

Dividendenvorſchläge im Anilin Konzern Die Höchſter Farb
werke die Badiſche Anilin und Sodafabriken und die Farben
fabriken vorm Friedr Bayer Co werden die Dividende auf
30 Prozent gegen 29 Prozent im Vorjahre erhöhen Die übrigen
Geſellſchaften der Jntereſſengemeinſchaft von denen die G
für Anilinfabrikation in Berlin Treptow im Vorjahre 20 Pro
zent und die Chemiſche Fabrik Griesheim Elektron 16 Prozent

verteilt hatten werden entſprechende Erhöhungen eintreten laſſen

Gewinn Auszug
der

19 Preuß Südd 245 Preuß Klaſſen Lotterie
5 Klaſſe 2 Ziehungstag 12 April 1822e e

l zede gezogene Nummer ſind zwei gleich hohe Gewinne gefallen
und zwar ſe einer auf die Loſe gieſcher BRummer in den beiden

Abteilungen l und II

Ohne Gew r Nachdruck verboten
J ver Vormittagsziehung wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

4 zu 10000 Mk 41518 126187
26 zu 5000 Mk 16080 24785 41993 93604 124668 136226 14188es

145936 169660 162707 204683 26 7465 273301
124 zu 3000 K 3114 9654 199 0 268205 4068 61808 57627 60524 62029

62645 64800 66405 76000 60903 87150 90800 806864 92335 95024 101249
105743 108732 13902 126704 121831 130456 134520 141573 146195 148914
160503 155853 162086 166240 169 43 1745965 176753 185926 189955 194797
203453 203847 211694 213990 215776 218550 220487 23 941 243826 249732
252257 253462 265653 2556831 257953 273292 274844 279396 2683444 287808
291507 296828

876 zu 1000 M 631 98i 24855 2502 3171 4499 409684 7109 12664 17902
18009 21142 22709 22671 28547 29116 90846 31030 34338 85940 39058
40201 41621 42883 46980 47766 49272 40691 50328 52618 568569 53428
63844 65101 65916 692756 683126 69132 699856 74682 77667 709669
79588 83279 84528 85702 87710 87674 90557 90950 91269 91602 96276
96246 96737 101301 102871 1053175 107273 107302 107318 109127 111524
115660 116638 117363 117341 1 6576 118815 1237683 124286 126061 127065
131482 13443 155500 157616 13920 142721 148643 148794 149051 149752
150404 150599 151650 151887 10 209 163534 1536216 155185 156165 15088
181179 168581 167475 169568 170978 173363 176787 177638 178732 182954
18s945 188629 187350 1689007 190266 91921 191122 193117 195268 193813
197124 198000 200887 202524 203852 204963 206113 205808 206074 209124
200133 210644 211212 212949 215578 2155 4 216473 216606 216767 220440
2224 7 222572 224523 225608 226947 227478 227519 226131 228465 230258
232887 234477 234575 285 286086 238733 239430 242721 245897 2468712
249117 249185 25 412 25 255963 260726 261611 264446 264849 2 5519
266471 267838 258121 288 269166 269925 270052 270940 272118 272753
273569 277208 278 04 290544 2842477 2865138 267405 287933 291066 291114
291689 291845 294932 297588 29892 209570

In der Nachmittagsziebnng wurden Gewinne über 490 Mark gezogen

2 zu 10000 M 84988
20 zu s000 M 9082 10510 34103 99850 1168029 189957 166801 105881

202644 326654
110 a 8000 M 4008s 12625 16827 19807 28379 35570 37566 39638 41685

68289 66561 57908 58298 78737 683381 86130 91449 92067 97512 100 72
1016876 103695 117507 118597 138867 143496 149961 156171 166262 187591
160155 165107 169983 177703 178698 193099 20 956 207036 216 64 2168334
219 09 285475 3228872 245224 2465026 246030 260092 253302 254684 272282
379276 289548 29 090 292404 209901

854 za 19000 N 1298 1884 4661 26501 9984 10988 11868 12212 181650
21513 21608 23241 28200 26048 2692e 31122 32951 26789 87861 99344
41100 41942 42978 488523 45908 47191 62786 53414 56269 57428 61386
64606 68678 65s297 79 64 T1245 71382 72201 731 46 72438 73480 76381
s166s5 84572 s55548 58711 880506 89979 v 63ä 94747 96440 90602 97035
102015 104698 110258 1109488 112847 113151 114806 116659 116954 118878
121672 122596 128291 124062 124219 124254 128044 129796 130264 131085
191105 182221 182589 138797 185248 186927 140362 143342 140812 145916
147074 746448 161706 1562680 158 40 1657037 266049 160621 16 30 162970
164188 164715 1 s 186 88 167920 170106 174203 176687 177009 177195
177214 1768 8 183147 183817 18694 187281 187449 168563 185404 191719
206255 209485 209800 224850 218954 21a4948 214687 2 4772 216027 218051
g168618 228988 221167 324875 227954 2209121 229317 229651 280098 280747
2815388 2831765 281981 2032045 288563 234031 286962 236289 250408 306112
236417 288670 2994 0 230909 243454 243162 246641 248249 2650942 260994
gs23s6 358908 201808 636 260840 2367457 267625 267731 2608836 208 43
368719 274698 378025 28241 284263 287070 287247 288776 u688688 291668
296817 297146 797224 299930

Die in dem vorſtehenden Gewinn Auszug nicht enthaltenen
niedrigeren Gewinne find aus den Liſten zu erſehen die bei
den ſtaatlichen Votterte Einnehmern zur nnentgeltlichen Ein

ſicht ausliegen

Eigenium Beriag und Druck e en See m b HHalle a d Chefredakteur Eugen Brinkmann Veran wortlich Für
Politik Kommunaipolttis und Volkswirtſchaſt Eagen Brinkmann für
das Feuilleton Martin Feuchtwanger für den lokalen und allgemeinen
Teil ſowie für Srort Curt Graf für den Schlnßdienſt Augnſt Kinsky
Für den Anzeigenteil veramworilich Kurt Krinke ſämllich in Halle
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Wenn es immer ſchon möglich war unſer Kapital



Hottmanns krrädlongen

TZar u Zimmermann

Der Hallenser bevorzugt sein

Theater
in Halle

r ieeeuSormtag d 16 April 22
nachmittags S Uhr
Alt Heideiberg

Schauspiel
von Meyer Förster
abds T Ed 10 Uhr

Phantastisch
Komantische Oper
v J Offenbach

Montag den 17 Aprü
nachm 3 Uhr

Das Oreimäderlhaus

abd 7 Ed 10 Uhr

Komische Oper
von Lortzing

Dienstag den 18 April
abends 6 UhrFaust

ſragödie von Goethe

Thalia Theater
Sovnntag d 16 April 22

abends 7 Uhr
Im weißen Röss

Lustspiel von Biumen
thal u Kadelburg

Montag d 17 April 22
abends 7 Uhr

Zwangzeinauarfiernng

Schwenk von Arnold
und Bach

Mövörigelheater

donntag d 16 u Montag
den 17 April 1922

Leiprig
Neues Theater

J Feiertag
5 l Parsifal
I Feiertag
5 Parsifal t

Altes Theater
L Feiertag

21 Der Biberpelz
b Faust

fl Feiertag
3 Iphigenie auſ Tauris

i Caäsar u Cleopatra

Meues
Operetten Theater

Feiertag
3 Der Zigeunerbaron

7 Der
Vetter aus Dingsda

N Feiertag
Die

Frau im Dunkeln

7 re Hoheit diedie Tänzerin

Masdehurg
Stadt Theater

l Feiertag
Der Evangelimann

II Feiertag
6 Fausi l

WUheim Iheater
I Feiertag

7 Börsen ſie ber

Belde Osterfelertage nachm 3 Uhr
Prinzessin Olala

Kleine Preise Ungekürzte Abendbesetzung
Beide Osterfeiertage abends T UhrDie Postmeisterin

N Kasse se ab 10 Fern spr 6183 ununterbr geöftn W

700 200
Am l V eam n eKONZERT
Philharmont ches Orxcheſier

e r Leitung Obermuſikmeiſtereipriger Straße 88 Karl Steuer
Lotte Meumann an 2 Sferſiniege

in d Drama in 5 Akten vorm 11 UhrDas Spiel rn ſihpren Reihe

mit dem Weibo Orcheſter Jdeal
Leitung Mar Mühle

EintrittspreiſeCharſie Chaplin Erw 2 M Kinder 1

in der Groteske T
Chaplinet Nennen

Beginn l u 2 Feiertageng l Vr Das grobe Fertprogramm
ochentagsm 6 Sperialitäten

Alte Promenade Ia I und II tat
3 Woche vorm 11 Uhr

der grosse Erfolg FIatinee
5 5 Dienstag III FarttagFridericus

Kabarett und Ball

Awlhns Ringe
Refx

Vorföhrung
00 40 20

Jugendliche
haben zurder r Uhr

Vorstellung zu
kleinen Prkisen Zutrittadends nur in Begleitung
Erwachs bei voll Preis

Eigene Fabriketion daher
billigste Bezugsquelle

Werkstattmit elektrischem Betrieb

R Voss
Gold u Juwelen Fabrik

Leipriger Straße l
gegenüber

Drogerie elmbold 4 Co
Damentuch

Walhalla
lichtspie Theater

Täglich das grobe
Ositerſesi Doppel

Programm
Der Roman eines

Dienstmädchens

Sittenbild aus der Groß
stadt in 5 Akten mit

eleg Kleidern u Koſtümen verſ
billigt Proben jrei

Sport Artike

tusshall ſonnis

Hocgkey Spieler

ane h geeinb Rugdaerör Tärner

Paza ßadfahrer
Dje spannende Detektiv owie für

o mte in 4 Altes Lejchtathletik und
Das Mysterium des Touristit

Kleinods m Woher Se 5
preiswertmit EditaKarmmphausen

in der Hauptrolle

Beginn feier ags 3 Uhr
werktags 4 Uhr

H Schnee Nacht A

A F Ebermann

Operetten Theater

la Qual mit Seidenglanz zu

MaxNifemer Somme erfelde No L

S
S S M L g braucht

Ab heute
raglich bis 20 Aprü

Das prächtige Osterlest Programm

Nur für Erwachsene Der enorme ErfolDas Tagesgespräch von Halle
Der Welt größter Original Amerik Abenteurer Film

6 Akt mit den 99 Sensationen 6 Akte
den Krokodilen ausgeliekert

AußerdemDer grosse glonumental Sitten Film

UIEIIIIEMIIEoder
Die Geschichte einer sündigen Liebe

Hegie Carl Boese
bekannte Meisterregisseur G reheer tatel un Sonntags Einlass 2468 hege 8 vira n be z

bllckauf Hohlenhantorn

G m b Hverlängerte Ken Fstrasse Ecke
Rafſfineriestrasse

Alter Tür Bahnhof Telephon 3880

ſigfert anerkannt erste Marken

m Briketts
Naßpreſßsteine Grudekoks
rüttenkoks Steinkonlen

Brennholz usw
frof Haus u ab Platz m t i n Vertögung

2

Gut möblierteschträderwagen uZimmer15 m lang zu Raufen geſucht
Offerten unter L 3599 an die Exp dieſer Zeitung

Hallea Gr Steinſtr 84
Feiertag

7 Börsenlieber

Erfurt
Stadt Theater

I Feiertag
11 vorm Michel

r Nwäknacker
Parsiſaln Feierteg

mAusäntts J sgeratnogen
Wett Annahme Süd

d sächs thür Rena u Pferdezucht Verein

Pfännerhöhe s Telefon 4245ſareZeitung
Der kaufmann

von Venedig

7 Die Doliarprinzessin z 2 W 2 I m ee Welnhaschen e Rerm SobinlierWeimar PorSDAHRAMNSäRDER n Kleine Vlrichetrabe 35Deutsches s III d Welsswel Rotweln Feldbahngleis
Na fſional Theater S2 Le 2 n ko hene e4 Parsifa S 7er Rnoi uns zen Poftoſs broskowsk erſ e e4 Goelhes Faust I u äe h Wein Grosshandlung Offerten unter asos H Schnee Nachfle le en die Eixeb e d u Maler A

Alfred Bernhardt Große Ulrichſtraße 46

gebraucht geſucht OfferienSekretariat der Turf Umon e e
Exp dieſer Ze tung

geſucht Offert u R 1534
an die Exped d Zeitung

K
uroße Auswahl

Standanren
gedieg schöne Holzarbeit
beste Werke und fe pste
Ausführung pra htvolle

Gongschläge
Harfen bimbam gong

Waestmwinster Glocken
spiel usw

Leere
Weißweinflaſchen

Piauo öChufwolle

kauft jeden Poſten zu höchſten
Preiſen und erbittet Angebote

Paul Miethleere Greußen i Thür

muunnnnh

Zimmer

C m

Engelhardt Bier

kauft keinen anderen er ist von un
glaublicher Fang u Anziehungskraft
Chem Fabrik Ara Würzburg

Vertreter Fr Carl Weise

a d i 32ober fo

Halle a Saale
Fernsprecher 6642 Kleine Steinstraße 6

empfehlen

Herren Speise u Schlaf
Küchen

V2os4

Samereſen
alle Sorten Gemüse und Blumensamen

in nur bester Qualität

futterrüben Grassamsn
Rotklee Luzerne Esparsette

Gartengeräte Düngemittel
Handsämaschinen

Pflanzenscnutzmittel
zur Bekämpfung aller Insekten

Moritz Bergmann
Markt 28 Samenhanwlung

n ndewahrt bei i
FECMTENMHAuTILEIoOM ort FussEN
ALTEM VUNDEMASSCHGENFROSTSCIADEM

r a Cmee n
frühe mittel und ſpäte Sorten in Kleinen 48 großen

Poſten auch waggonweiſe und Sammelbezüge

bemüse blumensamsn
landwirtſchaftliche Sämereien

in prima hochkeimf Wann
Man verlange Sonderangebot u Samenkatalog poſtfrei

auni Ha egr
Dresden Tolkewitz

Samenba u

e
Die Geburt ihres

zweiten Scene
zeigen an

Adolf Eder und Frau 9
h

in großer Auswahl preiswert

v

Geboren Fritz Hernecke Tochter Eis ſeben
Berlobungen Margarete Gauger mit Friedrich Wil

helm e en
h Mörſchke 60 Niemegkh Altendorf Gextrud Linproih

für di

Geſt
galle a
Vier ru
Fat Ex
ghrenbü
tober 18

Die
gandern

ng aine
e aren Di

der Land
zrünende

wird an
Wege ge
zur Ernä
Keue übe

Geiſt der
Glaubens

verehrun
roten eh
vürgt ſich

den eine
eifern zur
waftliche

Nach
hüterinne
Tätigkeit
viertel w
liche Jnſt
erregende

noch klein
Halle
Der

drei Tuge
und hier i
haft

Wie
I verkehren

züge

Eisle
Halle
Mag
Berli
Leipz
Eislel
Halb

Hann
Berli

Leipzi
Berliy

Stutt
Nach
Halle
Magd
Berlir
Stutt
Leipzi
Leipzi

Stutt
Berlin
Stutte

Berlin

Der M
Gemeinden

Organiſatic
handlunger
anſtalten i
ferner für
valle und
für die W
verwaltung
Anhalt un
äinbarunge
Verhandüun
die für de
St traßen

e Verbin
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